
Lecha EauiUY Patriot.
Tie Zury für nächstes Zakr

Am Äiontag den Ltcn Dcccmdcr, werd»» u»>
scre »cilerwählle Inry-CoinniissiontrS, nämllck
Maj. Zam e» Weiler »nv Cx-Scherlff Zo-
feph F Newh a r d, Im Beisel» deS Presi.
den'-Nichter» I Prlng l e Iv n e», in de»
hicsige» lionrthause zusammen treffen, um dll
ZurorS für nächstes Jahr zu ordiicn, und zu-
gleich ciiic Jury für dcn Januar Termin IKKS
zu zichcu Herren habe» eine fehl
verantwortliche Pflicht zu crfiillc», und wir hof-
fen daß sie?da nnser aller Recht davon abhän-
gen kann, wird »nd muß ?dieselbe auf eine gc.
treue Weise audnbcn werden

Anstcliungeil durch Gouv. Geary.
Gouv. G eary Halden Achtb. Z. I. Clarl

H ar e, für viele Jahre ein GchüifSrichter, iilin
als President Richter der Distrikt Court von
Philadelphia, an die Stelle von George SharS-
wood ?und Nnssel Thayer, als GehülfS-
richtcr jener Conrt, an die Stelle von Z. Z,
Clark Hare, ernannt. Beide» sind wahrlich Herr-
liche Crncnnungcn, und machen dem Gouvernör
die höchste Chic

NS-Am Zten December findet die Mayorö-
Wahl in der Till)Neu Kork statt, bei welcher
wahrscheinlich Fernando Woodzu jenem Amte
erwählt werden wird. Versteht sich', eS kann kein
anderer alö ei» Rebellen-Freund erwählt wer-
den.

«S'Ciii Hund dev Hrn. NicholauS
Baltiet, vo» dieser Stadt wurde Ictztc Woche
mit der HundcSwuth befallen Mau glaubt bah
er »och keine andere Thiere gcbißcn hatte, aiS er
dnrch den Eigenthümer crfchoßcn wurde Doch
sei mau auf feiner Huth,

«S» Massachusetts bezahlt alle feine
Znleressc» auf feine Schulden, wovon eS aber
auch nur wenige hat, iu Gold, Dieser Staat
wird von den Republikaner regiert. Wie weit
verschieden ist dies doch von der Stadt Neuyork,
die von CoppcrhcadS regiert wird ?

NH-Ci» anderer Versuch winde in der letzten
Woche gemacht, um in bad Wohnhaus beb Hin
John L. Hoff ma u, in dieser Stadt, einzu-
brechen, während er und feine Gattin in Phila-
dclphin abwesend waren. Die Diebe wurden
aber verjagt ehe sie im Haufe wäre». Hr. Hoff-
man hat aber nun die rechte Fürsorge getroffen,
und hofft dag sie jetzt nur noch einmal kom-
ine» mochten.

der City Ncuyork sind 4 Mayorö-
Caiididatc» im Felde, nämlich! Hr. Darling Re-
publikaner, Wood, Mozart-Hall, Hoffina», Tam-
niany Hall und Anthon der Constltntional De«
makratic Candidat. Wer erwägt wird, wird ge-
wiß den Coppcrhcad-Aartcn tief genug im Dreck
antreffen

wird berichtet, daß bor einigen Tagen
eine Miß Hendricko, wohnhaft in Nicdcr-
Milford Tauiifchip, tiefem Cailnth; durch ciucn
Geißbock zu Todte gestoßen worden fei.

vO-.Hcrr C o le, einer der Polizei - Beamten
dieser Stadt, hat letzte Woche sein Amt niederge-
legt.

«S"C har l eS Diet r i ch ist letzte Woche
als Polizei - Beamter dieser City ernannt wor-
den, an die Steile von Amoö Coie, welcher re-
signirte.

SS" Diebe umher. Ein Ueberrock ist
am letzten Donnerstag Abend anö der OffiS deS
G B, Schal >, Csg., in dieser Stadt gestohlen
worden. Und so wurde dem Omnibuß-Aiaiin
R o 112 e am nämlichen Tag ein Schawl auö fei-
ner Coach gestohlen. Mau sei aus seiner Huth.

»S- Hr. David Levan, von Reading,
ein in dieser Umgegend sehr gut bekannter Pfer-
dc-Händlcr, starb ganz plötzlich in seiner Woh-
nung in besagter Stadt, am letzten Donnerstag.

IG-Für sene so herrliche ~FallcwaltcrS,"
statten wir somit unserm so sehr lieben Freund,
R. G, vo» Sild-Wheithall, hierdurch öffentlichnnscrn herzlichen nnd uiigchcuchclteu Dank ab.?
Oh, wie aufmunternd ist eS doch gnte Freunde zu
haben!

Der Lutherische Cairnder,
herausgegeben von Pastor S. K. Brod st, von
dieser City, ist und soeben eingehändigt worden!
Derselbe ist gut gedruckt ficht sehr schön aus?nnd
so ist auch die Arbeit daran geschmackvoll, so wie
der Inhalt interessant. Zum dei-kauf in dem
~Patriot Buchs,ohr.'

Tödtliches Unglück.
Neulich fuhr Hcrr Aarvn Beuiier, vo» Mil-

ford Tauuschip. BuckS Caunty, schweres Holz
nach der N. P. Cisenbahu und hatte dad Unglück
mit der Ladung umzuwerfen. DaS Holz, dav auf
ihn fiel, zerschmetterte ihm den ganzen Uiitcrfuß
bis an das Kniee. Da der Brand hinzutrat,
wurde ihm daS Bein oberhalb deinKuicc von dcn
Aerzten abgcnoiuuien. Zwei Tilge nach der Ope-
ration gab er fein Geist anf.

Die Größe unseres Lauves
DerChrw. Newinan Hall, von London, welcher

sich gegenwärtig auf Besuch iu Amerika aufhält,
sagte neulich iu einer Rede in New-Uork, daß er

eine Reise nach dem Westen gemacht habe > nach-
dcin er Tagelang vermittelst Dampf und Wasscr
westwärts gereist war, bis cr dachte die Grenzen
der Civilisation erreicht z» haben, befand er sich
in St LouiS und war erstaunt zu hören, daß die
Leute dafcldst auch davon sprachen ?noch dem
Westen zu gehen/'

Ueber den Geschmack ist nicht zu streiten
In Brasilien bereitet man eine der größten

Amciscnartcn mit einer Harzsaiicc zn; in Ostin-
dien röstet man sie wie Kaffee nnd ißt sie hand-
vollweise. Hr. Smeathma» sagt. ?Ich habe
mehrmals derartige Ameisen gegessen
und gesunden, daß eS ein sehr schmackhaftes,
nahrhaftes und gesundes Gericht ist. Sie sind
ein wenig süßer, obwohl nicht so öiig und zäh,
wie die Raupe oder die Larve dcö Dattelbaui».
Rüsselkäfers, die auf allen Tischen WestindicnS
für eine Leckcrci gilt.'

In Siam sind die Ameisencier ein sehr gcsuch-
tcb uud schr theurcv Gericht und in der Stadt
Mexiko ißt man seit nndcnklichcn Zeiten die Eicr
eines WassersetlS welches sich in dcn Zeichen In
der Umgebung dieser Stadl auffindet. Zn Cey-
lon essen die Einwohner nndankbarweise die Bie-
nen, nachdem sie ihnen den Honig abgeiiomiiicii
habe» Die Buschmänner Afrikas verspeisen
alle Raupen deren sie habhaft werde» können, ?

und eS würde also ein Buschmann für einen
Kohlgärtncr iu unserm Territorium eine werth-
volle Erwerbung sein.

Die Australier sind alö Larveucsscr bekannt
nnd die Chinesen, die Nichts verloren gehen las-
sen, cssen sogar die ÄcrwandlungSHÜlsc der Sei-
dcuraupc, nachdem sie die, Seide a«S dem Cocon
gewonnen baden Die iiordamerikanischen In-
dianer sollen die Gewohnheit noch haben, Heu-
schrecken zu efscn, während der Bewohner von
Neu-Caledouie« u»d die Buschmänner ciiic» Icd-
haftcn Appetit nach gerösteten Spinnen fühle».

Vom Congreß

Waschingtoii, Novcmbcr 1807.
2c n a t.?Dcr Senat versammelte sich »n

12Uhr Mittagv und wurde dann mit eiiiciu Ge
bctc eröffnet.

Anwesend waren die folgenden Senatorein
Aeiijaniin F. Wade, Anthony. Eameroii. Cat

tell. Chandler, Comics, Eole. Corbett. Conkling
Tragi», Davis, Dixon, Dooliltlc. Drake Ed
mundo, Fcsscndc». Arcliiighuyse». Gri
med, Harlan, Zohiiso». Ätorga». Morrill(Pt.
Üvtorritl Morton, Norton, Nye,
son (Zi.H). Patterso» (Ten»), Pomeroy. Rani
sey. Roß, Shernia». Stewart. Suniiier, Thayer
Typton. Triimbiill, Van Winkle, Wille», Wil>
lianiö und AateS.

«»inner verlangte kinstiininigc Genehmigung
eine Bill für weitcreSichcriing der gleiche» Rechn
im Distrikt Columbia ciiisühren z» können.

Die Bill lautet:
?Sei eö bestimmt, dag daö Wort ?Weißt/

wo immer eö in den Gesetzen, die Bezug auf der
Distrikt Columbia habe», oder in dem Charte,
oder den Ordinanzcn der Städte Waschington
oder Georgetown steht, und aIS eine Becinträch.
tigliiig ded Rechte» eines Wählers besagten Dist.
riktö fungirtie. widcrrnfeii werden soll und hier-
mit ist ic,

Davis, Ky., war dagegen und die Bill wnidi
auf den Tisch gelegt.

Williams, Öreg., iiitrodiieiite eine Resolution
aIS Amendement zu der am 25. Znti 1866 be-
willigtenResolution. An die Znslizcommittc ge.
wiesen.

Edmunds offerirte eine Resolution, durch welch!
der Congreß sich feierlich verpflichtet, daß die von
dem Staate gemachte» Schulden so zurückbczahll
nnd verzinst werden, aIS versprochen. Zum Drucl
beordert.

Wilson, Mass., offerirte eine Resolulion, durch
welche daS Manzdcpartemeiit ersucht wird, jedi
Comiiiuiiicalio» mit Bezug auf Widerrufung der
Bauinwollettstcucr dem Hause zu berichten. An-
genommen.

GrimeS, Zowa, beantragte, daß, wen» der
Senat sich vertage, er dies bis zum Montag thue.
Passirt.

Auf Antrag von Morgan, N. B. wnrde be-
schlossen, daß sich der Senat täglich »in 12 Uhr
versammle

Vertagt.

HanS. ?DaS HauS versammelte sich um
12 Uhr. Die Zahl der Repräsentanten war
groß

Kaplan Coyntoii eröffnete die Sitzung mit
Gebet, worin er einen Dank für die Ausführung
der großen Maßregel brachte, welche alle Men-
schen vor dem Gesetz frei machen soll.

Der Sprecher verkündeten»», daß, da die Zeit
der Vertagung abgelaufen sei, daß HauS seine
Sitzung wieder beginne und das erste Geschäft
die Verlesung deS Protokolls sei.

Die Herren Woodward von Pcniisylvaiiicn
iiiid CareS von Ohio leisteten aIS erwählte Mit-
glieder de» vorgeschriebenen Eid.

Die acht erwählten Mitglieder von Tciincsscc
wurde» alödaii» zur Eidabnahmc aiifgcriife».

Eldrigeverlangtc, daßStoke'S Beglaubigungen
erst geprüft werden sollen.

Brooks behauptete, daß auö verschiedenen
Gründen keiner derselben den Eid leisten dürfe.
Die angegebenen Gründe wären mannigfaltig.
Zwei derselben seien deS VerrathS an der Regier-
ung schuldig gewesen und Tcnncssce habe keine
republikanische RcgieruugSform.'c. ArnallTenn.,
>)abe z. B. de» Rebellen Schuhe geliefert.

Ueber die Eidabnahmc erhob sich dann eine
längere Debatte für und dagegen.

Eldridge setzte dem Hause seine Gründe aus-
einander, wann» er gegen die Eidabnahme deS
Herr» StokeS sei. Er habe Lincoln'S Bewaff-
üling von 75,000 Mann Trnppcn nicht gut
zchcißcn.

Logan, Zll., sagte, daß Herr StokeS durch
seine Vertheidigung der Union dieS wieder gnt
gemacht habe.

Kellcy, Pa., war für die EideSabnahme und
hob dcn guten Charakter deS Herrn StokeS her-
vor-Vertagt.

Bon Washington
W as ch ing to li, 21. Nov. Die Gallerien

ter beide» Häuser deS CongrcsseS waren mit
Zuschauern angefüllt, um der Eröffnung des Con-
grcsseS beizuwohnen.

Thadd. StcvenS nahm feinen Sitz wenige
Mimiken vor 12 Uhr ein.

Die Kentucky Coiigrcßlcute sind hier und ver-
langen Eintritt, Sitz und Stimme. Die Sud-
Cominittee über die Wahl inuß aber erst berichten.

Der Report über die Ankläger wird, wie man
erwartet, am Montag von der Cominittee ein-
gebracht werden, iiiid zwar gegen die Anklage.

Die westlichen Staaten sind stark daran, daö
Sekretariat des Senats für sich zu gewincn.

Die Dcmokratc» prolcstirtc» gegen Zulassung
dcr Tcniicssccßcpräscntaiilc». Dcr Protest wurde
jedoch auf deu'Tisch gelegt

Waschi» gto n, 21. Nov. Gcn. Steed-
nian besuchte heute den Präsidenten. ES ist
merkwürdig, weshalb er sich nicht nach New-Or-
leaiw verfügt und dort sein Collectoramt über-
nimmt. >

Sekretär WellcS befindet sich ans dcr Besse-
rung, kaun aber noch nicht ausgehen.

Revenue Commissär David A. WellS kehrte
von New Dort zurück und er und Coininissiouer
Rellins hatte» diesen Morgen eine lauge Unter-
redung über Revenue - Geschäfte mit Sclretär
McCiillvch

Der Achtbarc Edward Coopcr, dcr ncnlich zum
Assistcut Manzsekretär cruaunt wnrdc, wird am
2. December sein Amt antreten. Dcr Assistcntsck-
relär Chandlcr wird scin Amt bis 30. d. M. bc-
klcidcu.

Herr Johnson war diesen Morgen in sehr
heiterer saline im weißen Hanse, und man will
wissen, daß er die gegenwärtige Sitzung deS Co»-
gresseS mit dcr größten Gleichgültigkeit bchaiidcln
wird und ihn höchst grausam sich sclbst zu übn-
lassen gedenkt.

Zvic Ursache, warum der N. V. Herald
für Lvsod ist.

..Beide", sagt dcr Herald. ..sind ..rsse-ils",
Beide stehlen. ?Hoffmann stiehlt aber 28 Mil-
lioncn jährlich, wahrend Wood nur 7-st Millionen
stahl.?Letzterer ist also entschieden wohlfeiler."

~Die Sache wäre zum Lachen, wenn man nicht
darüber weinen müßte!"

Da aber noch ein dritter Candida» im Zcldc istso köiittlc man vielleicht »och.wohlfeiler dazu kom-
me», wenn man den letzteren'schwören ließe, Ulli
»?t Millionen stehlen zu wolle».

Zm Ucbrige» gebe» wir de» New Norkcrn dcn
Rath, ihrc Bürgcrmcistclle auf öffentlicher Aultion
andzudictcn Wer von de» Candidatcn am wcn-
igstc» stehlen will, wird gewählt.

! Dcr Weg ist einfach und jedenfalls dcr Stadl
Mi Nutzen.

«S°Ein californischcd Blatt schreibt - In Groß
Valley ist dic angcnchme Entdeckiing gemach!
worden, daß sich eine Anzahl Chinesen daselbst
mit Aufcrtigiing von gefälschten Goldstaub de-

Lästige», dcr vom cchtcn kanni zn nntcrschcidcn

Vcr!)»i r a t b c t

l Am vorletzte» Sonntag Abend, a» der Wohn
u»g dcr Braut, Hr. Zoh» t!. Krämer, mit AN
Lathariiia Lch. bcidc von dicscr Eity.

Dein Scgcn Golt, fchi' dicsen nicht,
Di.c hicr vor dcincm Ängcsicht,

! Bcrbuiidcn durch dcr Ehe Band,
> . Sich Treu' gciobt mit Aiuud niiv Hand.
! Äiit Gnade schau' ans sic herab,

> Daß sic znsamnicn bio iuS Grab,
Verträglich, freundlich, gleich gesinnt,
Bor Allem GoltcSsürchtig sind.

! Aui vorlebten Samstag Abend, zu Ouätcrtauu
durch den Ehrw Hrn. N. Ristlcr, Hr. Lcvi Z

! Dcily, von Nichland, mit Elisabeth Gcisi»
ger, Zochtcr deö Ehrw. Hrn. Gcisi»gcr, vvi
Quäkcrtau».

'?A»i 1 tten November, durch den Ehrw. Hrn
Haycö, Hr. AboiphiiS (Krater, von Warren, mi
Mist Lcmisa Hammond. von Bristol, all
von Ohio.

G e s! -> v b e n.
Am vorlebten Samstag Abend in dicscr City

Mist Ncbccca .ttohlcr, alt etwa l<> Zahre.
Zu WilkcSbarrc, L»;cr»c Cauiity, am 12tv

dicscv ÄionatS, au dcm Stickflust, Agneö o
vina/ einzige Tochter von Alvin und Mar
Ann Strauß, alt I Jahr nnd 29 Tage. Au
freitags den IStcu ist die deiche dcssclbcn au
dcu bortigc» ~Union Ecmctcry dccrdigt worde»

Aggie spricht: Liebe Eltern weinet nicht,
Wenn gleich mein Scheiden Eure
bricht j

Ich gehe hin wo Engel sind:
Um dort zu bleiben, bis Zhrauch kommthiu

Am Il>teu Ziovembcr, in dicscr Stadt. Ellcu
Ehcgattln von Sanincl Traiisuc, in deni Alte
von 38 Jahren.

In dcr lcytcn Woche in Ober - Maenngi
Taunschip, Lccha Eaunty, Hr. Zacob Acker, i>
dcm Alter von etwa 75, Zähren.

Am lchtcn Samstag in dicscr Stadt, Laim
Zanc, Zochtcr von W. H. P. nnd Groß
alt 2 Zahre nnd 2 Zagc.

Am lcytcn Freitag in dicscr Stadt, Hr. Tan
icl Banmcr, in cincm Alter vo» etwa '>«! Zähren

Brief-Liste.
folgendes ist eine dcr Briefe, welche an

Samstag den Bisten Novcmbcr, ans dcm hicsigci
Postamt licgcn geblieben sind:

ZLaincn-Liste.
Mist A. Brown, Ncllic Aiaioii, Budget Eor

bett, MrS. M. A. Driiikwatcr, S. Englcman
carc von Z. Z. Edward, MrS. H. S. Grost, ?.>!ij
S. Koo», Ncbccea Knncrcr, Ellcu Keck, Mrs. A
E. Kern, E. Meyer, Mist S. Nunamackcr. Mrj

E. Niest, Eliza Z. Nnnaniaker, Margaret PalaSly
A. Nagcnbilch. Elizabeth E. Seauh, Mist '.Vt
ShcctS, Mary Srack, Ellen W.irnikcsscl.

Oerrel!.Liste
Henry Apple. AmoS Baker, Eliao Blackmau

E. ,v Bilig, G. Brcgcnsen, Z. E. Bauer, Heun
A. Bigicr, Zacob Bnchmau Bryan, Prof
>). Eappcc. Anthony Doniio», Dicfciidcrfcr uut
Bruder, E. L. Dcch, H. E. Demming, Solomor
Drishler, Zsaac Eguer, Daniel Ruinier, Zhomat
Goodwinc, Zamco Gorma», E. E.
Grcenwaid Ät. D. Eharleö Hallig, Ncubc» Hei
frich, Klinc und Sohn, Edward Kern,
PoinmitS, E. Lichtcnbcrgcr, E
H. W. Ncnbcn T. E.

Longncckcr, W. Z. Mulhollaud, Z
Zacob Mullcr, Thomas Newhard, Jack Negdi
vcnry Naumann, Robert Robenold, Z. Neicharl
Zsaac Ranb, A. W. B. H. Schadt
E. Stanp, Edwin Sicger, Zr. Schweitzer, Z.
Salger, Owe» Schcrer, Samuel Soladay Wil-
liam Shadle, Samuel Sowler, Traylor, Aa-
wn Wcnncr, David A. Walker, Thomab H
Williams, P. B. Uodcr.

Tilgbman Good, P. M.
Rov. 2ö. nqln

N a ch r i ch I.
mit den Ätitglicderi
der Snd - Wheithal

« Mu LcbenSstock-Bcrsicher
V , uugö-Gcsellschaft gc

gcbcn, dast dcr jährlichc Tax fnr dic Gcscllschaf
nun gelegt, nnd dast dcr Untci zcichncte, Pctci
Laux, als Eollcktor ei uauut worden ist, welche
an folgenden Tagen nnd Plätzen von !> Uhr Vor-
mittag» bib 3 Uhr NachinittagS, gegenwärtig scii
wird, um dcusclbeii in Empfang zn iichmcn.

Auf Allc Taxcn dic nicht au den hiernach spc
zifizirtcn Tagen und Plätzen bezahlt werden?-
werden I« Prozent auf den Thaler angcrcchiiel

Auf Samstagd den l ttcn December, am Hans
von Renbeii Beck, in KrcideroviUc.

Ans Montage den liilen December, am Hans
von Tilghman Köhler, in Nord-Whcithall.

Auf Dicustagv den 17tcn Dccember, am Haus
vou Evau Guth, in St'ord-Whcithall.

AufMittwocho dcu 18tc» Dcccnibcr, am Haus
vou David nnd A. Pctcr, in Waschington

Auf Douucrötagv dcu k!>tc» Dcccmbcr, an
Hausc vou Zouaö Gevigc, iu ttcrmanvbillc.

Auf dcu 2«'stcu Dcccmbcr, am Haus
vo» Rcubcn Scibert, in Lowhill.

AufSamstagS dcu 21stc»Dccc»iber, am Hansvon ZanieS in Süd-Wheithall.
Auf Aioutag dcu 2.'!stcn Dcccmbcr, am Haus

von Zacob iu Obcr-Aiacuugie.
Auf Dienstags den 2 lstcn Dcccmbcr, am Hans

vo» Eharlcv Landcnschlagcr, in Eoopcrsb»rg.
A»f Donncrstago dc» 2Uste» Dcccnibcr, an

Hansc von Wcavcr und Sicgcr, iu Allcntanu.
Auf freitags den 27stcn Dcccmbcr, am Haus

von William Eraig, in Eatasauqna.
pctcr Lauf, Eollcktor.

Die Mitglieder werden ungleich benachrichtige
dast dcr obigc Eollctlor crniächtlgt ist. dic
»uugcu Dc>lc»igc», welchc a» diese» Zage» »ich
abbezahle», de» Händc» ciucS
zu.» Eitttrcibcn zn übcrgcbcn. Auf Bcfchl. dc
Board.

L>icry. Schatzmeister.
Nov. 26. 18L7. nqZ»

Miller, Schreiber u. Cos
Ncucs Kleidcr Dcpartcmkiit,

Auf dcm dritte» Stock.'»ächstc Zhiirez» dcr erste!
ü>!atio»al Bank. Allentann Pa.

Kleider werden auf Bestellung verfertigt unl
nach den nieist fashionadelsten Etyles zu ge
schnitten durch Wm F. Miller,Kausmanns
Schnlider.

Der größte Stock Eaßimeres, der neu ste Stv,
Tuch von allen Benennngen, die beste Qualitei
Arbeit, an den niedersten Kreißen ?De.i bestc>
Aucschttklder, die meist dienstwiUigti, Salecmän
nir. werden in diesem Etabüsement gefunden
Von diesem Depaitement wird alles in den letzte.
Style« erhallen, und es kostet nicht mehr, al<
wenn tu . fchloughige' und schlicht stiterde Älel
der kaufen würdest. ?Pevbiit es einmal.?M
fühlen uns immer glücklich, Feeunde und Kandel
zu empfangen?und serkauflN denselben so wohl
feil als die wohlfeilsten.

Miller, Schreiber und Co.
November 26. nqbi

Auditors Nachricht.
In dem W.mVngen l von t!>cha C-unty

In dcr Sache dcr Rechnung vo» Tho in a i
Speckel. einer dcr Administratoren von dc>
Hinlerlaszenschast des verstorbene» Soiomoi
Stcckcl, letzthin von Sud-Whcithall Tann
schip, Laiüilv-

Und nn», Nov. 7, 1867 ernannte die Co»r
Win. Deschler, > als Auditor, nm besagt!
Rechnung midite» und iibcrzusctteln, und Äcr
thciiung »ach dein Gesetz z» machen.

Urkunden,

Bezeugto. ?cli Clerk,
Dcr obcubenamtc Auditor wird mit den Par-

tien znsanuneu treffen, die interessirt sind, für dcr
Endzweck seiner Ernennung, in dcr Äinwslnc»
von John H. Olivcr, Esq , in dcr Litt) voi
Mcntaii», am Donnerstag den s»teu Deccuider
1867, »in 10 Uhr ÄormittagS, wann und allwi

alle Personen die iuteressirt sind, hierdurch be-
nachrichtigt sind beizuwohnen,

'William H Dcschltr, Auditor.
Nov. 26. 1867. uq2n

Auditors-Nachricht.
In dein W uienjiencht vo» Lecha Cauniy

In dcr Lache dcr Rechnung von Peter Werber
Administrator der Hintcrlaszenschast dcö verstor
denen Daniel Herder, Icythin von Wasch-
ington Tannschip, !»!ccha Caunty.

Und nnn, November 1. 1867, ans Borschlac
von Hrn. Oliver, crnannte die Court Z. A. N
Baidwi», Esg., als Auditor, um besagte Rcchnnnc
i'ibcrzuschc», wcun nöthig »bcrziiscttcl» und Ncr
thcilnng zu berichte».

° Aus dcu Urkundcii,

Vezcngts.?D. IV. Ha, stell, Clerk.
Ter obengenannte Auditor wird den Pflichte!

seiner Ernennung nachkommen, in feiner Office
No. 54, Ost-Hamiitoii Straße, dcr City Altcn-
tauu, auf Donnerstags den 12tc» Tcccmbcr,
1867. »m 16 Uhr Vormittags, wann nnd wo-
sclbst alle intcressirte Personen benachrichtigt sin!
sich cinziisindcu.

F A. valdwi», Auditor.
November 26. ugü»

Auditors-Nachricht.
In dem Watsengeu'cht von Lecha Cauuty,

In der Sache der Rechnung von William H.
Blumer u,'d Peter Storch, Exerutoien der Hin-
tnlaß.nschaft des verstorbenen Peter O d e n-
Heimen, letzihln von der City Allcn.taun.

Der Unicrieichnete Auditor, ernannt durch die
von Lecha die Rechnung

von H Blumer und Petir StorÄ, Exe-
cutors des lehten Willen und Testaments von
Peter Od-nhcimee z i examinirea, und nach der
Ucbeiseülu g ter besagten Rechnung, eine Ve»
tlicilung r.-ü Bilanzes er denselben in den
Händen ter besagten Creentoee» sindui mag ,un-
ter di.jo-igen die geseylichdoz, ie.eüztigt sind, zu
berichten-q!bt hierdu'ch NaibrilLt, daß er den
PfliÄien feiner Ernei-rung na'.dkommen wird, aus
den I3!en Tag December- Ä D., 1867, um l
Uhr Nachmütage in seiner Office, No. 46 Ost
Hamilton Siraße. Allentaun, wann und woselbst
alle ii.tercsstrte Parteien sich einfinden können.

'kokn -5 Helfrich, Auditor.
Nov. 26 nqZm

OeffentlicheVendu
von liegendem unr> persölilichem Eigen-

thume.
Am Samstage, 7. Dezember !367, uin l Uhr

Nachmittags, soll am öffentlichen Hause von Äaron
Rau zu Fogelcville, Lecha Caunty, folgendes
näher besSnebrne Eigenthum öffentlich verkauft
werden, Nämlich:

No. I?Ein zweistöckiges Brick-
u »»»Iwohnhaus, gelegen in besagtem FogelS»

Das Hauptgebäude ist 24 bei 28
Fuß, mit angebauter zweistöckiger Küche; ebenso
ein Waschhaus eic Oao Grundstück umfaßt nahe-
zu einen

'

cker, ist reichlich mit Wasser versehen und
irii einer Vaiietät ausgesuchter Obstbäume Wein-
reben Immergrün, Strauchwerk etc bepflanzt.
Am H ntergebäude der Lotte befindet sich ein groß-
er Stall md es sind alle nöthigen Außengcbäu-
lichkeiten vorhanden.

Dies ist 'ln wnthvolles Eigenthum und ver-
dient die Aufmerksamkeit Derer, sich in
Fogtlovllle niederzulassen brabsiLtige»

.AMI. svlendideö Wol>n-
!i!»!M,haus im Cattage-Style, anderthalb
MLWStockwerke hoch. 22 bei 2 t Fuß, mit
einem Waschhause, Backofen und anderen noth-
wendigen Außen gebäuden Die Laite stößt auf
die Lo-te N. o l hat 4(1 ?snß Front bei 2t>tl Fuß
Tiefe und ist reich'iK Obstläumen, Weinre-
ben. W«ss r eic. Ve sehen.

No. 3.-. in dalbeo Jntevesse

nbrusk. 411 ?ront bei 24 Fus,
Tiefe, mit den nöthigen Außli'gebäudc», ebenfalls
in Fogeicvillk ?ir Lotte hat eine Front
von 8(1 F?ß bei 200 Fuß Tiefe.

-t ?(s'i:i h'.lbee ?tntl?.il cin 3 Bau-
lolte», auf Loite N.o. 3 stoße» ; jede hat
40 F ch Front bei 200 Faß Ti?se

Foaelsvillc, wv!-ii dieses Eigenthum
lie zt ist ein blühe, deö Siädtckiei' >md schö ' situirt
das vor! eben fertig gewordene neaz Schulhau«
ist eines dcr prechlvsllst?» des Staales m d «S

lassen sich gute Spulen 'rwart n. was eine Haupt-
sache für Elten? Bild ' di - eine bleibende Heima'h
suchen.

Zn derselben Zeit und an demselben Orte wer-
den verkauf» werden.
MHZWK' Eine ttud mit Kalb, ein Buggy,

4 Oeftn. wovon einer ein Nro. 9
Peno-ss.ichiski, so gut

w!e neu ist, Bettstellen, Znn und ändere Artikel
zu kmsiändlich zu melüen.

Die Bldinilnge» am Verkauf-tage und Auf-
w.-riunz vi'N

IV!N. S'. Licl?tenwallnrr.
Nov 26 nq2w

Der wicdrl zn Hanse, und im
A e l d r!

c> Ve.^! v ?e»! «1 !
LA Dcr Untcrzcicknctc

' W wünscht daS Pnblikuni
daran zn criiinern, daß
er das Geschäft alö
Anctionicr odcr Äcndu-

Audrufcr noch immcr bctrcibt?und dahcr feine
Diciisle in diesem Hach «»bietet. Sei» ernstes
Bestrcbc» soll stctS sein, Voile Z»sricdc»hcit zu

Erfahrung in dcm
Geschästc ihm eineÄ!ilhülse ist?und so sind auch

scinc annchmdar und billig.
Il'sepl, Gackenl>ach.

Siid-Whcithall. Nov. 26, 1^i67.. nqlm

P>d- »ctra Qualiiät französtichir Leim

»-»""zu haben bei I. B. Moser.

Oeffentlicher Verkauf.
Aus freitags den U'.ten Tecember, um 1-

Uhr Äiiitagd soll auf dem Eigenthnni selbst, in
Ober-Ä)!ilford Zauufchip, Lecha Cauuty. öffcut-!

Ilieh verkauft werde» :

Eine gewisse Lotie Grund,
gelegen >» besagtem Zauiischip und Laiinty, etwa

i eine Äieiie von EmauS ; gränzend an Länder
ded verstorbenen Daniel Schwartz, Neiibcn Kein-
»icrcr und Anderer; enthaltend I."> Acker und 10

! Ruthen klares Land, iu gutem Bauzustaudc und
mi hinlänglicher Zhcil ist Wicsenlaiid, Tic Aer-

! bcßcruiigen darauf sind!
Zwei gute ei istöckigte

steinernere Wohn-
ALM Häuser.
cinc Schwcilzcrscheiier, und dic nöthige andere
Außen ,-bände, ES ist ferner cinc gntc springe
anf dem Lande und ein Wafserstroin läuft durch
dasselbe, DaS Eigenthum ist ebenfalls gut mit
allerlei Obst bewachsen.

Am nämlichen Tag und Ort,
sollen zugleich folgende bewegliche Güter öffent-
lich verkauft wcrdcu näiulich -

Zw« Letter und Bettladen, zwei .Kisten, 13
Bardö CarpetS, 2 Holzöfcn mit Rohr. 2 Tische,
ci» Eckschrank, cin Küchcnfchrank, Holzkiste, 2
Schaukelstühlen»!» K audcre Stkihlc, cinc HanS-
nhr mit Kasten, cin Drahr, cinc Backinuldc und
sonst noch viclc Artikel zu nmständlich zn melden,

ES ist dies das hinteriaßcnc Eigciithuni dcr
vcrstorbcncn Ehristina K e in m ercr letzt-
hin von besagtem Tannschip und Eaiuity,

Dic Bedingungen am NcrkaufStagc nnd Auf-
wartung von

Henry Tool. >,5 .

Reuden Kemmerer,
Nov, 2<z, 18K7, nq3m

Nachricht.
Nachricht ist hierdurch gegeben, durch den Un-

terzeichneten, daß fein Sohn William F.,
fcni HauS nnd feine Hcimalh, am Montag dcn
lltcn November verlaßcn hat?und daß crkcinc
Schulde», vou irgcud ciucr Art, dic dcr Sohn
machen »iag, bczahlcn wird,

Nathan Hauser.
Nov 2«, 18V7. »3m

Na chricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterz.ichnetkn als
Zxeeutoren von der bmtcelassenschasl des verstor-
benen Fried richKr a u ß, letzthin von Hei-
delberg Taunschip, Lech.'. Caunty, ernannt worden
sind Alle Diejenigen daher, welche noch an be-
sagte Hinterlassenschaft schuldig sind, sind hierdurch
aufgefordert, innerhalb 6 Wochen anzurufen und
abzube ohlen, ?Und Solche, die noch rechtmäßige
Foideruegen haben mögen, sind gleichfalls ersucht

TZA«. j
November Ig. 18ö7. nqkw

« ZH

;? ZB >

? K k ? Z- "

Drezg^et.
Ein volles Assortement

Figurirter Drugget
Von bis Sil Uärds breit

G ch e el? r l ch
Für <Zrumb-Tuch,

Tischtücher, und

Buffaloe Felle und Pferde -Blänkets zu
leinen,

welche? an ciiicm nur klciucn Profit vcrkanft wird,
an dein Eckstohr von

M. I. Krämer. ,
Novcmbcr 19, 18<!7, iiqüm

B. B. B. W.
Außer dcm Trucker ist uur cin Mcnsch in dcr

Welt, der da wciö wad dic obigen gchciinnißvvilcn
Buchstaben z» bedeuten haben, und das ist dcr
~Bensch" selber, Tic Auflösung ist:

Benjamin B, Burger's Wigwzm.
Sieben Hagcnbnch's Kreiizschlnssci Hotel, in

Alieiitauu, Es ist. eigentlich cin Provisionen-
Lager, wo folgende an bil-
ligen Preisen verkauft werden, und zwar im Gro-
ßen und .«leinen, welches gewöhnlich ~Hoisälc
und Ritäl" genannt wird,

Acpfel, Kürbisse. Gruudbiriieu, Hiukci, Süßc
Grundbiriien, Enten, Rüben, Wclschhinkcl Kraut,
Gänse, Sellerh Gelbriiben Endivic, Pastinakcu.
Eigarrcn, Kautabak, Eandies, Hickory- und
Wallnüsse, u, s w.. u. s, w

zrL»K r a »ß' berühmtes Salzflnß uud Tetter-
Pflaster ?das beste iu der Wclt, wie Alle zugc-
bcu die es je gebraucht haben ?ja, es ist in dcr
That u u sehl b a r, wenn genau nach dcn Vor-
schriften gebraucht?hält cr ebenfalls immer bil-
lig zum Verkauf auf Hand.
An diesem Staub wird

gek.Nlft »nd verkauft
Produkte jeder Art wird dcr gangbare

Äiarktpreis inßaargcld bezahlt, und an ganz gc-
ringcn Profiten wieder aiioverkaust. Wer daher
etwas verkaufen, oder für Küche und Keller et-
was anschaffen will?frisch, gnt und wohlfeil
versäume nicht anzurufen an

Gesellschasts - Auslösung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß dic Mina

von Nh 0 adS und Nuhc. in dcm Klcidcrlian-
del, in dem s>ten Ward dieser City, am !>ten No-
vember, IBV7. durch beiderseitige Einwilligung
aufgclößt worden ist. Alle solche Personen dic
noch Anforderungen oder Ansprüche an besagte

M'iiia haben, sowohl als Ticjciiigen dic noch an

dicsclbc schuldig find, find crfuM am alten Stand-
Platze. No, kl, Ost-Hamilton-2traßc innerhalb
4 Wochen vorziisprcche» und Nichtigkeit zu ma-
chcn,

T. V. Rho.ids,
T. I. Ruhe.

Tie Geschäfte werden am alten Stand-
Platze durch den Unterzeichneten fortgesetzt, wei-
ter allein anthorisirt ist, dic Ncämiiugc» zu be-
ricktigen. nnd wclchcr das Publikum um cinc

dcr öffentlichen Gunst bittet,

T N. Rhoads
Nov, 19, 18S7. nq4m

.Httnmter gehess Sie!
Mich emem

Bester Kattun an Cents, oder 8
Mrd für Hl.oo

Beste, I Uärd breite gebleichte und unge-
bleichte Muölinö, an IvCents per

Mrd.
Und alle andere Güter in der nämlichen Pro-

portion herabgesetzt, an dem

Mammuth -EtMijstmcut,
von

E. S. Scheimer u. Co.
No. 5 und 7, West-Hamilton Straße,

Allentaun, Pa.
November 5. 1867. nqbv

Waisengerichts Verkauf
von Schätzbarem

Liegendem EMUtlmm.
Kraft und zufolge einer duich da-< Waiscnge-

richt von Lecha Cauniy erlessenen Veror-nung.
soll

Samstags den 3vst.n November ltj67,
um 1 Uhr Nachmittags, auf demEigenlhum welch
es hiernach als No. 1 bezeichnet und beschrieben,
ist, öffentlich verkauft werden :

No. 1.--Jene werthvolle Bauerei,
gelegn in Südwheithall Taunschip, Lechs Cauni?;
grenzend an Land von Franklin Butz, George
Seipel, und Peter Miller, enthaltend 73 Acker und
27 Ruthen. Die Verbesserungen darauf sind:

Ein zweistöckiges steinernes Wohnhaus,
steinerne Lehnshäuser, eine Schwei-

Wagenschuppen und andere
Außengebäude. Ungefähr II) Acker stnd Wiesen,
durch welche ein nilfehlender Wasserstrom (Coplay
Creek) stießt, und der Rest ist vom besten Bauland
in hoher Cultur und guten Fenzen. Es befindet
sich auf dem Lande

Ein werthvollcr Kalksteinbruch,
woraus die Thomas Eisen-Compagnie gegenwär-
tigSteine nimmt und benutzt. Auch ist eine Aus-
wahl von Obstbäumen auf dem Platze.

No. 2 ?grenzt an No. I, an Land von David
Eberhard und And-rn; enthaltend 12 Acker und
76 Ruthen Bauland, im besten Culturstande und
unter guten Fenzen.

No. 3?liegt in dem Städtchen Hokendauglia,
Lecha Caunty; stoßend an Eigenthum von Jacob
Seipel, und Andern ; 30 Fuß in der
Front und 74 Fuß in drr Ticse. Darauf oefin-
tet sich ei» doppeltes

Zweistöckiges Frame
und die nothwendigen Nebengebäude.

No. 4 ?liegt in deniselb'N Städtchen,
stoßend an Eigenthum von Robert Rockel, George
Seipel. und Andern; enthaltend 72 Fuß in der
Front uidö-l Fuß in der Tiefe. Darauf befinden
sich

Drei 2-stöckige Frame Wohnhäuser,
und die nöthigen Nebengebäude.

No ebendaselbst und grenzt an Eigen-
thum von Thomas Scheieer, Charles Neuhart,

' 2s"ak Laub, und Andern ; enthaltend 36
in der Front und läuft in der Tiefe

den Lecha Fluß Daraus befinden sich
Zwei S stockige Frame Wohnhäuser,

und Nebengebäude.
Es ist das hinterlasse.'c liegende Eigenthum des

verstorbenen Lewis B i e r y, letzten von vor-
besagtem Taunschip und Caunty.

Die Bedingungen am Vcrkaiifttagc und Auf-
Wartung von.

Eilen Jane Biery, )

Wm. H. Blumer. j
Geo. IV. Harstell, Clerk.

Nov- 12 1867. ng3>»

OeffentlicherVerklnif.
Äm Samstage, dea3i). November 1367, um 1

Uhr NachmiltaaS, am öffentlichen Hause von
Solomon Smith, zu vtew-Smitheville. Lecha
Cauniv, öffentlich v.'rkaust werden,

Ein gewisses Stück Land,
g.legea tn Maxatawny Taunschip, Berks iaunty,
enthaltend 7 Äckir, mehr od«r weniger, etwa 2
Acker davon Wiesenlanv, und gränz nd an Län-
dereien von Henry B. Dietrich, Samuel Wiltraut
Gideon Barner und Anderer.

Die V rbcsskru!iL,en da auf beliehen
einen, Feämhaus:. einem Främ-

einem Bleck Kuhstalle, ei-
nem Rauch ame, einem Backofen und einem guten
Sibwetnstalle.

Das Land befindet sich in hohem Cultur-Zu-
stände und ist mi! vielen Aepfelbäumen und an>
deren Bäumeu versehen. Eine nie rerstegende

. Quelle stießt neben dem Hause.
Die Bedingungen am Verkaufstc.ge und Auf-

wartung von.
Aan.'n ?. S.l'mick.

iNovimberl2. uq3w

Oeffentliche Vendu.
- jAuf Freitags und .öamstagv Leu 6ten ur.d

7ten Decem! er,
um 12 Uhr soll am Haust dl !

werden, dämlich z

"

!
Drei fette schweine, 2 Läufer Schaeine. ein i

c gäui. Ä>>>ae.?. -in l-gäuls Horschlitt»«, Sll'eb-
. karren, Egae. I Setr Pstrdegeschirr, ein i gculs
t- Geschirr, 4 Böllen und B>ttladen,2 Fliesteitische.
. ein anderer TisÄ tin Schrank, l2 Stühle, ein
. großer Schaukrlstiidl, Bänke, 3V Aards TärpetS,

2 Otfen mil Rohr 2 kurptinc Kessel, Eisiiikessel
und Eisenhäsen Batterfaß. Zgber. Fäßer. eine i

Slä iner, z Schmalz Slännee, 2 Barrel Zssig,
30 Mete ide Säite. Kei'bhacke, Hebeisen, Speir-

'! und Kahketlen, Mistgabeln, eine Lot
>! Meißel und Sagen 2 Beile, Holzaxte, eine HauS-

' uhr, eine Flinte . nr Lot Kirschen-Boards und
' Planke», lidtNlö-, Tisch- und Blrch Geschirr,
> Meßeru und Gabeln, eine Lot Latwerge Und sonst
' noch viele Haue-, Bauern- und Küchen Geeäth- i
' schasten, «i umständlichzu melden
i Vle Bedingungen am Verkaufjtage und Zus.

Wartung von
Peter George, Sen. j

Nosembre 19. nqb?

Der Postreiter.
Der Unterzeichnete gibt hierdurch Nachricht,

da» am Ilten wieder ein Jahr Post-
gelb verfallen war, »nd ersucht daher Alle die ihm

' schiiidcii, ci'.iwcdcr an ihn oder an die Packhaiter
abzubezahlen.

John S. Kiemmer. j
i Rovlliider 26, 1867. »q3i» l

Verlangt.
Cine Anleihe von 52,50 t» wird verlangt, zwi-

schen nun und dem 1steil Tag April nächstens, für
welche gute liegende Eigenthum Versicherung ge-
geben werde» wird Äddrcszire Postoffice Box
423, Allcntaun, Pa,

November 12, 1867. nqlM

Farmers Union Mutual Feuer Insu-
rance Company.

Direktoren Wahl.
Die Mitglieder der obigen Feuer-VtrsicherungS-

Gesellschaft halten eine Wahl für lZ Direktoren
für las bevsrstehendt Jahr, auf Montag den 2ttn
Dezember 1867, am Masthause von Gideon Doder,
in Trerlertown, Lechs Caunty.

Ave Mitglieder der besagten Gesellschaft welche
an ih,en Versicherungen Abänderungen gemacht zu
haben wünschen, sind ersucht solches dem Sekretär
oder Agenten zu berichten. Die Polieit« werden
hienach ausgegeben werden.

Z. H. Bastian President.
Seneville Z?over, See.

November 12. n->3w

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß »er Unterzeichnete als
Administrator der Hinlerlaßenschaft der verstorbe-
ni» Maria Peter, letzthin von Heidelberg
Taunschip, Lech« Tauntp, angestellt worden ist
Alle Diejenigen daher, welche noch an besagte
Hinlerlassenschasl schulden werden, hierdurch auf-
gefordert innerhalb g, Wochen anzurufen und

abzubezahlen, ?Und Solche die noch rechtmäßige
Ansprüche zu machen haben, sind gleichfalls ersucht
dieselbe innerhalb dem nämlichen Zeitraum wohl-
bestätigt einzuhändigen an

Zoseph Peter, Adm'or.
Movember 12, 1367 ?q6m

E i tv

Anhaltendes Tröpfeln nutzet den Stein ab.

Alle Arten
Von baumwollenen Güter?wieder niederer!

Wieder der erste um die Preisen zu reduziren,
um somit Im Stande zu sein, dem Publikum den
Nutzen von demgroßen Tropfen, in allen
Arten von einheimischen Güter, und in Wahrheit
ln allen Artrn von Flannels. Easflmeres, Satl-
netts, u. f. w., zu geben.

Haltet Euch ?Ausgebookt,"
Er verkauft alle die Populären Bränds von PrintS

a n

1 Cents per Uard,
» als

HM Me> imacks, Or-
chelos, Spragueö,

Pacific und
' wohlfeiler als ehedem und vor dem Kriege, wäh-

rend Gold heute an 81.4 v die obigen PrintS
' gerne Cents per Aard mehr werth machen
" würde. Niemals verkaufte er so wohlfeil Alle

Arten

gebleichten Muslin,
' an abschlachienden Preisen.

Alle Brands von ungebleichten Muslins,
, von 6j Cents per B-rd, bis zu einem vollen

Standard ?Preis recht guarantirt weniger zu
sein als > uotirt durch einige bisondne Häuser

Nun ist die Zeit zu kaufen, besonder« an dem
alten Eckstohr ?allwo Waaren weggegeben werden.

M. I. Krämer.
Nov. 5. 1367. nqbv

Tuch-Reste zum Verkauf
an der

Atlentaun-Wollmühle
ijdende der 7len «traßc an dem Kleinen L.ch

Fluß

M. Heere Handelt Reste ron Cassimere, Tuch,
Flanneil, Halbleinen, u. s w., von ' bis 7 Uards,
sind zum Verkauf

An Halb Preiß,

hafte Wollene Kleiderstoffe nebst seinem
All Äoll Biankets, Flannell Woll n

Garn, u. s. w.,
alles le. seinem Ztabl sement verfertigt und von
bester Qualität stet» auf Hand hat, und beim
Großen unv Kleinen verkauf!?an Preißen wel-
che Jedem der anruft Zufriedenheit geben.

Henry Gabriel.
kisX'Wvlie wi d immer verlangt und der höch-

ste Preiß dafür erlaubt.
Nov 5. >867 nqlM

Spätjahrs-- und Winter-

Hüte und Küppen!

Wir sich zu -iurm der schönsten Hüte oter einer
schS.e» Kappe lraktiien will, der meide jich an

Christ und Saueres
Wohlfeilem Hut- u. Kappen-Emporium
No IS West Hamiltv» Straße.

(de? Odifellows' Halle gegenüber)
Wir haben soeben unsern Vorrath diese» Artikel

ausgefüllt, mit unserer eigenen Manufaktur unv
unter unser»? eigenen Aufficht verfertigt, um daherwas Styl, Dauerhaftigkeit und billige Preise an-
betrifft, alle Concurrenz zu übertreffen.

«S-Die Herren Christ und Sauer lenten be-
sondere Aufmerksamkeit auf die Tba,fache, daß ste
die einzigen H u t-F abrik a n t« nin Älleniaun
sind.

Fürs! Fürs! Fürs!
Wir machen die Damen von Stadt und Land

auf unsere große Auswahl von ?Fürs" ausmeik-sam. Unser Vorrath besteht richt nur aus den

feinsten Pelzwerken, sonder,i diejtlben werden au»
zu so billigen Preisen verkauft, daß eine schöne
Set im Bei eich einer Jeden ist

IS'Land.Stohrbalter werden an Litp-Preiso,
versehen

Rufet an und sehet, ehe ihr sonstwo kauft.
Chris! und Sauer.

Allentaun, Nov. 12 1567. nq?


